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SOLOG / SSOLOG

www.solog.ch

Adress- und Gradänderungen

Beim jeweiligen Sektionsvorstand oder
beim Zentralkassier.
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Rotkreuzdienst und AULA -
Im Dienste unserer Mitmenschen!
Im September 2013 wird das Schweizer Volk
über die Abschaffung der Wehrpflicht befinden
Wer sich mit den schweizerischen Verhaltnissen

auskennt und mit beiden Fussen auf dem
Boden steht, weiss dass es sich bei der von der
GsoA lancierten Idee einer «Freiwilligen
Miliz» um eine Irreführung handelt, welche einzig
dem Ziel der Abschaffung der Armee dienen
soll Dabei wurde auch viel Initiative und Gutes

zerstört, welches tatsächlich rem freiwillig
geschieht Die folgenden Beispiele sollen die
fur unser Land wichtige Verknüpfung von
Institutionen und Burgerpflichten (z B Armee und

Wehrpflicht) und freiwilligen Diensten aufzeigen

Tue Gutes und sprich darüber

Im Rahmen der vielfaltigen Kontakte unter den

militärischen Organisationen traf sich der
Zentralvorstand der SOLOG im April diesen Jahres

zu einem Informationsaus-tausch mit der Chefin
des Rotkreuzdienstes (RKD), Oberst Brigitte
Rindiisbacher Der Rotkreuzdienst ist eine
zivile Organisation des Schweizerischen Roten
Kreuzes Die Angehörigen des RKD sind fur
die Ausbildung und den Emsatz der Armee
zugewiesen Im nächsten Jahr feiert der RKD sein
100-jahrtges Bestehen Dem Grundgedanken
des Roten Kreuzes folgend, kommen die
Angehörigen des Rotkreuzdienstes (ausschliesslich
Schweizer Burgerinnen) im Sanitatsdienst der
Armee zum Einsatz Zur Linderung des Leidens
setzen sie sich fur die Pflege und Behandlung
von betroffenen Menschen ein Die Ausbildung
und die Einsätze der Angehörigen des Rot-
kreuzdienstes finden integriert in den Schulen
und Kursen der Armee statt und geben jungen
Frauen die Möglichkeit, sich im Rahmen der

Sicherheitspohtik zu engagieren Entsprechend
der bestehenden Fachgruppen rekrutiert der
RKD Frauen aus medizinischen und Pflegeberufen,

aber auch aus den Bereichen Kauffrau,
Recht, Pädagogik und Volkerrecht Der Dienst
beim RKD bietet die Gelegenheit zur fachlichen
Vertiefung und zur Fuhrungsausbildung und
somit eine einmalige Chance zur (kostengünstigen)

Weiterbildung in einem spannenden
Umfeld Zudem besteht auch die Möglichkeit,
Kaderkurse zu absolvieren und somit Unteroffiziers-

und Offiziersgrade RKD zu erlangen
Der RKD leistet jährlich zahllose Einsätze zu
Gunsten von Grossanlassen, Übungen der
Armee oder bei Katastrophen m der Schweiz und

im Ausland Die grosse Begeisterung und das

Engagement der Chefin RKD hmterliess beim
Zentralvorstand einen nachhaltigen Eindruck
fur diese gute und spannende Aufgabe Fur
Interessentinnen werden regelmassig Informationstage

durchgeführt Der nächste Informationstag
findet am 5 Dezember 2012 statt Weitere
Informationen sind zu finden auf www redcross ch

Thomas Cht isten, ZP SOLOG

Eine weitere Institution, welche den Austausch
mit der SOLOG pflegt, ist das Ausbildungs- und

Ferienlager (AULA) des Schweizerischen Mili-
tarsanitatsverbandes Am diesjährigen Besuchstag

durften sich die zahlreichen Gaste (u a der
Chef der Armee, KKdt Andre Blattmann, die
Präsidentin des Roten Kreuzes, alt Bundeskanzlerin

Annemarie Huber-Hotz, Vertreterinnen
und Vertretet der militärischen Organisationen)
in Schwarzsee FR von der Hilfsbereitschaft und

vom Wissensdurst Jugendlicher aus der ganzen
Schweiz begeistern lassen Das AULA wurde
1982 von Oberst Martin Bachtold (Chef
Truppenbelange, Samtat) ins Leben gerufen und ist
in den letzten Jahren stetig gewachsen In
verschiedenen Leistungsstufen werden die Jugendlichen

ausgebildet in Nothilfe, Herz-Lungen-
Wiederbelebung sowie im Organisieren von
Rettung und Sanitatsablaufen Zudem kommen
Spiel, Spass und Sport nicht zu kurz Dieses Jahr
besuchen 140 Jugendliche das AULA Im
Leitungsteam sind auch Angehörige und Kader der
Armee vertreten, welche sich allesamt freiwillig
fur diese gute Sache engagieren und gleichzeitig
bei vielen Jungen das Intel esse fui die Armee
und den Sanitatsdienst der Armee wecken Alle
Leiterinnen und Leiter setzen fur das AULA
eine Woche Freizeit ein, teilweise beziehen sie

sogar unbezahlten Urlaub Das AULA wird von
der Armee organisatorisch und mit Unterkunft
und Material unterstutzt Ein weiterer Beweis
der gelebten Miliz in der Schweiz - zum Wohle
aller1 Weitere Infos über das AULA sind zu
finden unter www aula-jugendlager ch

Armee-Logistik 10/2012 17


	SOLOG = SSOLOG

